
serrichtetenRolandsbrunnen
eersHeuwerdendieamBaubeteiligtenKontrahenten

demKalservorgestelltDurcheinSpaliervonSchulkindernAusdemRathause.DerGemeinderathältin derkommendenWoche
keineSitzungab .DerStadtrattritt MittwochundFreitagzuhindurchbegibtsichderKaisersodannindasgegenüberlie-¬
Sitzungenzusammen:- Am15 . . M.um5 UhrnachmittagsfindetgendeSchwesternheim,in welchemmnamentlichdiemitBildern

des MalersZatzkageschmückteKapellebesichtigt wird .Im
dieWahldesBezirksvorsteher-StellvertretersvonMariahilfSoeernheimerfolgtauchdieVorstellungderamPaubetei¬stat t .

MuseumderStadtWienietPfingstsonntagfürdenBesuch
geöffnet,bleibtjedochamPfingstmontaganläßlicheinesim
RathausestattfindendenEmpfangesfürdenBesuchdesPublikums

geschlossen.

dumVor25JahrentratderstädtischeRatsdienerJosef
tgebin denstädtischenDienst ,nachdemer vorherals
kmeisterimKaiserFranzJosefs-JugendasylinWeinzierl

beschäftigtwar.LeitgebistauchseiteinerlangenReihevon
JahrenmiedemTransportderKinder,welchenichtnachWien
zuständigsind ,inihreHeimatsgemeindebetraut .Erverbrach¬
te seineganzeDienstzeitin denArmenabteilungenderStadt
WienundistderzeitderMagistratsabteilungfürArmenkinder-¬
Pflege zugeteilt .Anläßlichseines heutigen Jubiläumswurde
er vomVorstanddieserAbteilungMagistratsratDr .Weiser

indessenBareauberufenundDr .Weiserhieltvordemvoll¬
ständigversammeltenPersbnalederAbteilungandenJubilar
eineherzlicheAnsprache,inwelchererdenFleiß,dieGewis¬
senhaftigkeitunddenPflichteiferLeitgebsingebührender

ewürdigteundihmeinwertvollesGeschenküberreichte.
MitbewegtenWortendanktederJubilarfürdieihmzuteil
gewordeneEhrung.

LateinlegungimKaiserJubiläumsspital.Samstag,den
17 .dM.um10UhrvormittagserfolgtinAnwesenheitSeiner
MajestätdesKaisersdiefeierlicheSchlußsteinlegungfür
dasKaiserJubiläums-SpitalderStadtWienim18 .Bezirk.
DerKaiserwirdbeiseinerAnkunftamFestplatzedurchden
BürgermeisterDr .WeiskirchnerunddieVizebürgermeister
Dr .Porzer,HierhammerundHoßempfangenundzudemberei
stehendenHofzeltegeleitet .HierwirdderBürgermeister
ndenKaisereineAnsprachehalten,woraufdieWeihedes

SchlußsteinesdurchdenWeihbischofGeneralvikarDr.
fPflugererfolgt .NachdenüblichenHammerschlägen

1Kaiser offiziellenPersönlichkeitenwi
ibüldesVerwaltungsgebi
germeisterdenKais

den

ligten FunktionäreundPersönlichkeiten .NachderBitte
andenKaiser,sichindasaufliegendeGedenkbucheinzuzeich¬
nen ,erfolgtdieAbfahrtdesMonarchenvomFestplatze.
Bürgerklub.ZudemschongemeldetenBeschluß,derSüdmarkals
Mitgliedbeizutretenist zubemerken,daßderBürgerklub,gleichwiedemReutschenSchulvereinundderOstmarknunmehrauch
derSüdmarkmiteinemeinmaligenGründerbeitragvon50Kbei¬
getretenist .
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
Kleinerdie WahldesDirektorsKarlBaderzumObmanndes
ArmeninstitutesundBezirksvorsteherWolfgangDirnbacherzum
Armenratdes6 .Bezirkes,nacheinemBerichtedesStR .Fraß
dieWahldesRichardVellacherundHeinrichSchmidtzuArmen¬
rätendes7 .Bezirkes,nacheinemBerichtedesStR .Zatzka
die Wahldes FranzSchwarzkappelzumObmanndesArmeninstitu
tes des13 .Bezirkes ,nacheinemBerichtedesStR .Wippel
dieWahldesKarlHaberederundJosefVogelhuberzuArmen¬
rätendes10 .BezirkesundnacheinemBerichtedesStR .Knoll
dieWahldesAloisBrandstetterjr .zunArmenratedes21 .Be¬
zirkebestätgigt.

Gemeindevermittlungsämter ,VizebürgermeisterDr.Porzer,wel
legteinderletztenStadtratssitzungdiestatistischenAuswei-¬
seüberdieTätigkeitderGemeindevermittlungsämterimJahre
1912vor .DemBerichteist folgendeszuentnehmen:Während
diezifernderEhrenbeleidigungsfälleerfreulicherweisevon
JahrzuJahrzurückgehen,zeigtsichinbürgerlichenStreit¬
sacheneine allmählicheSteigerungder vor dieVermittlungs¬
ämtergebrachtenRechtssachen-DieVermittlungsämtergewinnen,
wennauchlangsam,anBoden.DieZahlderbürgerlichenStreit¬
sachenbetrugimJahre1912 :2058 ;die Anzahlderverglichenen
odersonstbeigelegtenFälle933 .InPerzentenausgedrückt,

rdenvonbürgerlichenStreitsachen48%durchVergleich
nstinfriedlicherWeiseausgetragen.Von18.486

genwurden4052,alsonur22%unmittel-¬
ngebracht,undvondiesen46%
Gerichteingel

tretenen14434Klagenwurdenda uur1959also
14%verglichen,währendsichin11082FällendieParteien
demVermittlungsamtegarnichtgestellthaben.Inbürgerlichen
Streitsachenwurdenwiederdie Vermittlungsämterin denBezir-¬
ken2 und10amstürkstenin Anspruchgenommen,währendes
onEhrenbeleidigungssachenvorallemder21 .Bezirkist ,in
demweitausdieMehrzahlderKlagehbeimVermittlungsamte
eingebrachtundauchverglichenwurden,imGegensatzez .B.zum
2Bezirk ,in welchemEhrenbeleidigungsklagenausschließlich
beiGerichteingebrachtwurden.Auchder10. ,13und3 .Be¬

kweisengünstigeResultateauf.
DerBerichtwurdezurKenntnisgenommen.

Direktorin-Titel.DerMinisterfürKultuszhdUnterrichthat
derpensioniertenOberlehrerinPaulavonCloßmannundder
OberlehrerinanderMädchenvolksschule5 .BezirkBränhaus¬
gasse50undSchönbrunnerstraße104KarolineTröthannin
AnerkennungihrervieljährigensehrersprießlichenWirksam¬
keitimDienstederSchuledenTitelDirektorinverliehen.
Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
imStatusdesKonskriptionsamtesernannt:ZuKonskriptionsamts-¬
Kontrolloren:AlfredPetricek,AlbertSchoham,KarlMiltner,
BelixPöschl,LeopoldEder,FriedrichBohacek,MaxKamp,Max
Weindl,AntonMoserundOttoWengersky;zuKonskriptionsamts-¬
Kommissären:AloisAugustKriz ,RudolfDumbacher,GeorgHanke,
LudwigKinschner,RudolfJelinek-Zechbauer,FranzStraub,
FerdinandKarl ,FranzBauer,FerdinandFriedlundOskar
Baumann;zumKonskriptionsamts-Akzessisten:HeinrichStiegel-¬
bauerImStatusdesstädtischenSteueramtes:LeopoldLutzer,
KarlAdamiezekundMaximilianDättelzuOberkontrolloren .
ImStatusdesZentral ,Wahl -undSteuerkatasters :Josef
HeumannundOttokarRichterzuprovisorischenAkzessisten.-¬
Die in der letzten GemeinderatssitzungsystmisierteStelle

einesSanitätsstationsleitersim14.BezirkwurdedemAlfred
Vecknerverliehen.

WaisenratMargareten.DerStadtrathatnacheinemBericdie Wahldes
desStR .Hallmann/JosefZeunerzumVorsitzenden,BrunoOtt
zumSchriftführerundAntonHrdlitzkazumMitglieddesstädt.
ezykswaisenratesMargaretenbestätigt.
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